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tc rot-weiss gerolzhofen  

medenrunde 2014 

damen  I: vizemeister* bezirksklasse 1 

herren I: mit viel Pech abgestiegen 

damen 30: meister bezirksklasse 1 

damen 40: vizemeister bezirksklasse 2 

junioren I: meister bezirksklasse 1 

junioren II: meister kreisklasse 1 

herren 40: vizemeister kreisklasse 3 

der erfolg geht weiter… 

*gegen die willkürliche Tabellenwertung wurde Protest eingelegt!  

Michael Hauke 

1. Vorstand TC Rot-Weiss Gerolzhofen   



Liebe Mitglieder und Freunde des TC Rot-Weiss Gerolzhofen! 

Bitte erlauben Sie mir, Ihnen auch dieses Jahr wieder ein Statement zur aktuellen Situation des Clubs 

geben zu dürfen.  

Ergebnisse:  „Quo vadis, TC Rot-Weiss Gerolzhofen “? 

Das im November letzten Jahres mit einer außerordentlichen Generalversammlung gestartete Pro-

jekt zeigt  erste Erfolge.  So trafen sich an drei Clubabenden – organisiert von den 1. Damen bzw.  

1. Herren nach dem Training am Freitag bis zu 30 Mitglieder im Clubheim zum Grillen und Chillen… 

für 2015 ist die Fortführung dieser „Warmups“ bereits fest eingeplant. Mittlerweile konnte mit der 

VR-Bank Gerolzhofen auch der erste Hauptsponsor für eine Dauer von 5 Jahren gewonnen werden. 

Das Marketingkonzept  wird  in Kürze vom Vorstand verabschiedet und ab Frühjahr 2015 startet das 

Team „Mitgliederbindung – und –Gewinnung“ mit seinen Aktivitäten. Wie Sie sicherlich bemerkt 

haben, hat unser Club dank des unermüdlichen Pressewartes Georg Löhrlein auch auf der Lokalseite 

Gerolzhofen einen festen Stammplatz gefunden.  Und nicht zuletzt konnten wir Sie in diesem Jahr 

bereits mit über 20 Mails „Mitgliederservice“ über Clubinternas zeitnah informieren.   

 

Finanzlage / Liegenschaft 

Auch für 2014 ist eine ausgeglichene Haushaltslage zu vermelden.  Dazu beigetragen hat auch die  

(geringfügige) Erhöhung der Platzumlage. Für die Renovierung der Stützmauer sowie Arbeiten an der 

Wasserversorgung der Plätze etc. wurden in diesem Jahr bisher insgesamt ca. 5000 € aufgewendet. 

Die Frühjahrsinstandsetzung konnte dank der Unterstützung der Jugend und einiger (weniger) Club- 

mitglieder  bereits Ende März –und damit vier Wochen vor Beginn der Medenspiele abgeschlossen 

werden. Insgesamt wurden in 2014 bisher ca. 380 Arbeitststunden „abgeleistet“… 

 Sportbetrieb  

In der Medenrunde 2014 gab es Licht und Schatten. Unsere Damen 30 , sowie die Junioren I und II 

wurden souverän Meister in ihren Klassen. Bei den 1. Herren machte sich das Fehlen von Steffen 

Götz (berufsbedingter Auslandsaufenthalt) und Georg Rumpel (schwere Verletzung bei Unterfr. 

Hallenmeisterschaften) mehr als bemerkbar. Aufgrund der schlechteren Matchpunktebilanz 

von vier punktgleichen Mannschaften musste der Abstieg in die Bezirksklasse angetreten werden… 

Unsere 1. Damen befinden sich nach Abschluss der Medenrunde aufgrund einer äußerst strittigen 

Entscheidung des Bezirkssportwartes bei Punktgleichheit mit dem „Ersten“ zunächst nur auf dem 

zweiten Tabellenplatz. Gegen diese Entscheidung hat der Club jedoch Rechtsmittel eingelegt, deren 

Ausgang noch offen ist… Nicht versäumen möchte ich es, an dieser Stelle unserem engagierten Trai-

ner Mihael Fric für seine erfolgsorientierte und bewährte  Arbeit im Club wieder einmal ein „Danke 

für Alles, lieber Mihael“ zuzurufen. 

 

Und abschließend darf ich mich sehr herzlich bei Manuel Hart, dem „Chefredakteur“ der diesjährigen 

Ausgabe des „Clubgeflüsters“,  und seinen Mitautoren bedanken! 

Mit den besten Grüßen der Vorstandschaft 

Ihr 

 

1. Vorstand 
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1. PREVIEW SAISON 2014 

 

Auch dieses Jahr gingen wieder zahlreiche Mannschaften des TC Rot-Weiß Gerolzhofen an 

den Start, um die Medenrunde möglichst erfolgreich abzuschließen. Die Matches in diesem 

Jahr waren oftmals von einer Regeländerung geprägt, die im Laufe der Saison vielen 

Mannschafften zu schaffen machte.  

Ab der Sommersaison 2014 gibt es für jedes gewonnenes Doppel 3 und für jedes 

gewonnenes Einzel 2 Punkte, wodurch in den 6er Mannschaften bis zu 21 Gesamtzähler 

erreicht werden können. Praktisch bedeutet das für die Teams, dass ein Spieltag auch nach 

dem Gewinn von 5 Einzeln noch verloren gehen kann. Kaum vorstellbar – aďer diese „kleiŶe“ 
Hürde bereitete machen Teams große Probleme. 

Des Weiteren hatte die 1. Mannschafft der Herren mit einigen Ausfällen zu kämpfen, da 

Mihael seinen Schwerpunkt auf die Herren 30 ausrichtete, Georg Rumpel sich bei den 

Unterfränkischen Hallenmeisterschaften schwer verletzte und somit die komplette Saison 

ausfiel und unser früherer Mannschaftsführer Steffen Götz beruflich verhindert war. (Er wird 

sehnlichst zurückerwartet) 

Aber natürlich gab es auch positive Aspekte in der Saisonvorbereitung. Wie jedes Jahr fand 

auch 2014 wieder ein Tenniscamp in Umag unter der Leitung von Mihael Fric statt, bei dem 

sich einige Spieler fit für die Medenrunde machten. An dieser Stelle ein großes Dankeschön 

an Miha, der wie jedes Jahr die einzelnen Teams perfekt auf die Verbandsspiele einstimmte. 

Ohne ihn wären solche Erfolge, wie es sie auch dieses Jahr wieder zu verbuchen gab, nicht 

möglich gewesen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vitalo Reha-Fit · Schallfelderstraße 48 · 97447 Gerolzhofen • Tel. 09382/4718 · www.vitalo-reha-fit.de

Das med. Gesundheitszentrum  Vitalo
Reha-Fit startet seinen 6-wöchigen
Kurs „Einführung in das med. Gesund-
heitstraining“.
Der Sport-Physiotherapeut Helmut Bätz empfiehlt
den Kurs für Menschen die aktiv und gezielt
gegen Ihre Rücken-/Schulter-/
Kniebeschwerden vorgehen
möchten und damit
zusätzlich Ihre
Figur straffen.
Dieser Kurs bietet
eine tolle Chance
FIT UND SCHMERZ-
FREI ZU WERDEN!!!

Info unter 09382/4718
Keine Mitgliedschaft erforderlich!!!

6-wöchiger GESUNDHEITSKURS
„Rücken - Schulter - Knie”

2. Gesundheits-Kurs im Vitalo Reha- Fit med. Gesundheitszentrum!

Was       Gesundheitstraining bewirkt!
• schmerzfreier & starker Rücken/Schulter/Knie • Vorbeugung Osteoporose
• Verringerung der Gelenkbelastung • Haltungsverbesserung

Anzeige

Fit &
schmerzfrei?

Jetzt einsteigen für

nur 14,99 € pro Woche

� Betreuung in 
Theorie und Praxis
von Fachpersonal

� Zeitaufwand von
nur 1,5 Std./Woche

� außerordent-
liche Erfolge
in 6 Wochen

� Arztpraxen
empfehlen ihren
Patienten med.
Gesundheits-
training

…Gesund bleiben ein LEBEN lang! 
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2. DAMEN AKTIV 

 

a. Erste Mannschaft 

 

1.Damen: Hauke Nicole, Berger Carolin, Stadler Ronja, Stadler Jana, Pianski Isabelle, Löhrlein 

Theresa,  Weigand Eva 
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„Meister der Herzen“ 

 

Eine unglaubliche Saison geht zu Ende. Nach zwei Aufstiegen in Folge stehen wir auf Platz 

zwei in der Tabelle, wer hätte das gedacht. 

Das erste Spiel gegen den TC Haßfurt gewannen wir deutlich. Klare Siege in den Einzeln und 

Doppeln führten zu einem 16:5. 

Ein weiteres 16:5 folgte beim TV Königsberg mit einem überragenden Sieg von Nicole im 

Matchtiebreak mit 14:12 – einfach der WAHNSINN. Im Doppel mussten sich Nicole und 

Theresa leider geschlagen geben. Aber dafür holten Ronja/Caro sowie Eva/Tanja die 

restlichen Doppel deutlich mit 6:1 6:1 und 6:1 6:0 nach Hause. 

Nach dem erfreulichen Start folgte das Spiel in Kitzingen. Zu unserem Leidwesen holten sich 

die Damen der TG Kitzingen Verstärkung durch die Nr. 1 der Damen 30 und dann kam noch 

das Pech in den  Matchtiebreaks dazu :( Theresa 5:7 6:1 4:10, Eva 6:2 1:6 7:10. Um zu siegen 

wären drei Doppelsiege nötig gewesen – Nicole/Isabelle gewannen deutlich mit 7:5 6:0 

jedoch gingen zwei Doppel durch Matchtiebreaks an Kitzingen 

 → EŶdstaŶd ϳ:14. 

Beim Heimspiel gegen TC Estenfeld gewannen wir mit 16:5 und kamen wieder auf die 

GeǁiŶŶerspur :Ϳ . GegeŶ )elliŶgeŶ folgte der ŶäĐhste Sieg ŵit 1ϳ:4 → ŶaĐh eŶdlos RegeŶ 
konnten wir dort in den Doppeln unsere Stärke zeigen Ronja/Theresa 7:5 6:0, Nicole/Caro 

6:4 6:2, Eva/Tanja 6:2 7:5. (Anmerkung: Bad Königshofen bisheriger Spitzenreiter brach sein 

Spiel gegeŶ KitziŶgeŶ aď uŶd KitziŶgeŶ sagte das NaĐhholspiel aď → soŵit ďekaŵ Bad 
Königshofen 21:0 Punkte!!!) 

Im letzten Spiel sollten wir auf den Spitzenreiter treffen, die sich ihrer Sache total sicher 

ǁareŶ. NaĐh deŶ EiŶzelŶ staŶd es ϲ:ϲ → RoŶja käŵpfte siĐh gegeŶ eiŶe ItalieŶeriŶ ;Bello :Ϳ Ϳ 
bis in den Matchtiebreak musste sich dann aber 7:6 2:6 5:10 geschlagen geben, Theresa 

verlor am Ende mit 6:7 1:6, Nicole holte sich ihren Sieg mit 5:7 6:3 10:8, Eva mit 6:3 6:4 und  

Caro mit 6:2 6:4. Isi unterlag leider 2:6 2:6. 

Bad Königshofen fühlte sich derzeit schon als Meister – sie hatten es ja schon so oft 

durchgerechnet (GSTAR :P). Wir bestanden jedoch darauf die Doppel zu spielen und holten 

uns auch gleich zwei davon :) = SIEEEEEEEEG mit 12:9 über den Tabellenführer und Meister 

der BK1. 

Jetzt heißt es zittern, weil uns ein gewisser §43 doch noch zum Meister machen könnte. 

(weiter Angaben können nicht gemacht werden, da das Ganze noch vom BTV geprüft und 

entschieden werden muss.) 
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Egal wie es ausgeht MÄDELS war es eine SUPER Saison mit Euch und ich würde sagen wir 

freuen uns auf die nächste Saison egal ob in der Bezirksklasse oder Bezirksliga 

 – WIR SIND EIN GEILES TEAM :D !!! 

P.S: Ich freu mich schon auf den Sportlerball mit Euch. 

Eure Caro 
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b. Damen 4er Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neu fanden sich diese Saison fünf Damen zu einer zweiten Mannschaft zusammen. Als 4er-

Mannschaft starteten unter der Mannschaftsführerin Christina Hauke Anja Willacker, 

Susanne Rimmler, Manuela Deibl und die Jugendspielerin Anna-Lena Joos in die 

Medenrunde. Damit stand eine sehr unterschiedliche Mannschaft auf dem Platz: Christina 

und Anja hatten schon in der Jugend des TC Geo zusammen gespielt, hatten jedoch beide in 

der letzten Saison keine Matches bestritten. Für Susanne und Manu war diese Saison 

tatsächlich die erste der Karriere. Die erst 15-jährige Anna-Lena komplettierte das Team, das 

dennoch auf recht ähnlichem Niveau spielte und bald auch als geschlossene Mannschaft 

auftrat. 

Als oberstes Saisonziel wurde sehr schnell der Spaß am Tennis gewählt, während man sich 

kaum Chancen auf Siege ausrechnete. Hier wurde die Mannschaft jedoch schon am ersten 

Spieltag mit einem 7:7 Unentschieden eines Besseren belehrt. Anschließend mussten zwei 

Auswärtsspiele verloren gegeben werden, bevor die Damen ihr zweites Heimspiel mit einem 

deutlichen 12:2 gewinnen konnten. Nach einer weiteren Auswärtsniederlage schlugen die 

Damen 4er zum Saisonabschluss noch einmal auf heimischem Sand auf und krönten dort die 

Saison mit Unterstützung von Katharina Hock mit einem weiteren Sieg. 

Die Erwartungen aller wurden also mit dem abschließenden 4. Tabellenplatz übertroffen. 

Besonders gefreut hat uns, dass jede der Spielerinnen mindestens ein Einzel gewinnen 

konnte. In den Doppeln wurden fast alle möglichen Kombinationen ausprobiert und diese 

harmonierten immer. Daher freuen sich diese fünf Damen auf eine weitere Saison! 
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3. HERREN AKTIV  

 

a. Erste Mannschaft 

 

Mit einer deutlich veränderten Mannschaftsaufstellung gingen die 1. Herren des TC 

Gerolzhofen in ihre dritte Bezirksliga-Saison. Bereits vor Saison-Beginn stand fest, dass 

sowohl Mihael Fric als auch Steffen Götz diesmal nicht regelmäßig aufschlagen konnten. 

Mihaels Fokus lag  dieses Jahr auf den Herren 30 und Steffen war beruflich bedingt im 

Ausland. Als ob das nicht schon Schwächung genug wäre, verletzte sich Georg Rumpel bei 

den unterfränkischen Meisterschaften so schwer, dass er wie vergangene Saison komplett 

ausfiel. Als Zugang für die Saison stand bereits Jan Werner aus Dittelbrunn fest. Aufgrund 

des weiteren Ausfalls wurde kurzfristig vor Saison-Beginn ein talentierter slowenischer 

Spieler verpflichtet, Domen Gostincar, 17 Jahre alt. Somit ging die Mannschaft mit David 

Supej, Domen Gostincar, Jan Werner, Manuel Hart, Lukas Hager und Martin Vogt in die 

Saison. 

Bereits am ersten Spieltag mussten die Herren zum Aufstiegskandidaten des TC Gerbrunn, 

die sich ihrerseits mit zwei Slowenen verstärkten. Lediglich Lukas Hager und Martin Vogt 

konnten ihre Einzel gewinnen, so dass es nach den Einzeln 4:8 aus Sicht der Gerolzhöfer 

stand. Die leidige Doppelschwäche führte dazu, dass keine weiteren Punkte zu holen waren, 

so dass der erste Spieltag mit 4:17 verloren ging.  

Am zweiten Spieltag stand das Spiel gegen WB Würzburg auf dem Programm. Mihael Fric 

ersetzte den aufgrund Examens verhinderten David Supej. Domen Gostincar, Mihael Fric, 

Manuel Hart und Lukas Hager durch ein knappes 10:8 im dritten Satz konnten eine 8:4 

Führung nach den Einzeln heraus spielen, so dass für den Gesamtsieg noch ein Doppelsieg 

notwendig war. Diesen lieferten Gostincar und Fric in überzeugender Manier durch ein 

6:4/6:0 im Einser-Doppel, die anderen beiden Doppel gingen verloren, so dass ein knappes 

11:10 zu Buche stand.  

Derby-Time war am dritten Spieltag angesetzt – der Landesliga-Absteiger TG Schweinfurt 

war zu Gast. Sowohl Schweinfurt als auch Gerolzhofen hatten zu diesem Zeitpunkt jeweils 

ein Sieg und eine Niederlage auf dem Konto, der Gewinner dieses Spieltags hatte also die 

Chance, sich etwas abzusetzen. Mihael Fric verstärkte für Martin Vogt das Team. Domen 

Gostincar durch ein knappes 7:6 und 7:5 und Fric, Werner und Hart in jeweils zwei 

deutlichen Sätzen holten eine 8:4 Führung nach den Einzeln (David Supej verlor knapp im 

dritten Satz mit 7:10), so dass wie am vergangenen Spieltag noch ein Doppel zum Sieg 

benötigt wurde. Dieses Doppel gewannen David Supej und Domen Gostincar  souverän mit 

6:2/6:3, die anderen beiden Doppel gingen jeweils im Match-Tie-Break verloren. Mit 11:10 

gewann der TC damit das Derby und hatte somit zwei Siege nach drei Spieltagen auf dem 

Konto. 
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Am vierten Spieltag waren die 1. Herren in Aschaffenburg beim TVA zu Gast, die ebenfalls 

ein 2:1 aus den ersten drei Spielen für sich verbuchen konnten. Ohne Domen Gostincar, der 

von Felix Ankenbrand ersetzt wurde, konnten lediglich David Supej und Manuel Hart in den 

Einzeln punkten,  so dass für einen Gesamtsieg drei Doppelerfolge notwendig waren. Doch 

lediglich das Einser-Doppel mit David Supej und Manuel Hart konnte knapp im dritten Satz 

(10:8) punkten, die anderen beiden Doppel gingen verloren, so dass in Summe die zweite 

Niederlage (7:14) der Saison verbucht werden musste.  

Direkt am folgenden Spieltag stand wieder ein Duell mit einer Aschaffenburger Mannschaft 

auf dem Programm, dem TC Schönbusch, die bisher nur einen Sieg erzielen konnten. Mit 

einem Sieg der Gerolzhöfer Mannschaft hätte man sich entscheidend im Abstiegskampf 

absetzen können. Doch bei denen mit zwei Ungarn angereisten Aschaffenburgern war an 

diesem Spieltag gar nichts zu holen, lediglich zwei Satzgewinne durch Manuel Hart und 

Martin Vogt, die Ihre Einzel knapp im Match-Tie-Break verloren. So stand ein bitteres 0:21 

auf dem Spielberichtsbogen und der TC Geo befand sich wieder tief im Abstiegskampf, bevor 

es in die Pause über die Pfingstferien ging.  

Am vorletzten Spieltag war der TC beim Tabellenletzten, der TG Heidingsfeld, zu Gast. In 

Bestbesetzung konnten die Herren des TC Geo bereits nach den Einzeln eine komfortable 

10:2 Führung verbuchen. Nur Jan Werner verlor sein Einzel, Martin Vogt konnte sein Einzel 

trotz Verlust des ersten Satzes nach einem intensiven Fight noch im Match-Tie-Break 

gewinnen. Aus den verbleibenden drei Doppeln wurden weitere sechs Punkte geholt, so dass 

die Herren mit einem 16:5 diesen Spieltag gewannen.   

Durch die Ergebnisse der anderen Abstiegskandidaten war der Blick auf die Tabelle für den 

TC Gerolzhofen vor dem letzten Spieltag alles andere als erfreulich. Da jeweils die letzten 

beiden der Tabelle in die Bezirksliga absteigen und die Konkurrenten um die Nicht-

Abstiegsplätze das vermeintlich leichtere Schlussprogramm hatten, musste am letzten 

Spieltag ein Sieg gegen Aufstiegsfavoriten und Tabellenersten TSC Heuchelhof Würzburg her.  

Besonders schmerzhaft war die kurzfristige Absage des slowenischen Spielers einen Tag vor 

dem Spieltag. Der Routinier Martin Kraus von den Herren 30 bildete daher den 6. Mann für 

die Herren des TC Geo. In den Einzeln konnte Manuel Hart nach einem hochklassigen Match 

die ersten Punkte für den TC verbuchen, Martin Vogt holte mit einem deutlichen 6:2/6:3 

holte die nächsten. Doch leider blieb es bei diesen, so dass es nach den Einzeln 4:8 aus Sicht 

des TC Geo stand. Da auch noch alle drei Doppel verloren wurden (Manuel Hart und Lukas 

Hager sehr knapp mit 9:11 im Dritten) ging der letzte Spieltag mit 4:17 verloren. Mit dieser 

Niederlage und dem zeitgleichen Sieg der TG Schweinfurt in Aschaffenburg war der Abstieg 

der 1. Herren in die Bezirksklasse besiegelt. Das bessere Punkte-Verhältnis der Schweinfurter 

bei einer gleichen Anzahl der Siege war ausschlaggebend.  

Klares Ziel für die nächste Saison der 1. Herren ist somit: Der direkte Wiederaufstieg in die 

Bezirksliga und die Beseitigung der Doppelschwäche, die Ihren Anteil am Abstieg hatte. 
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SteĐkďrief: JaŶ WerŶer 
 

 

Leistungsklasse:  7 

Alter:    15 

Spielhand:   rechts 

Lieblingsschlag:  Vorhand Inside Out 

Idol:    Rafael Nadal 

Vorheriger Verein:  SG Dittelbrunn 

Größte Erfolge: Unterfänkischer Meister U14, diesjähriger Gewinner 

des Sport-Wittke-Cup in Bamberg, Unterfränkischer 

Vizemeister U16 

 

 

Ein Lichtblick für die 1. Herren des TC Gerolzhofen war dieses Jahr unser Neuzugang Jan 

Werner, den wir als langfristige, qualitative Verstärkung in unser Team holten. Zwar musste 

er schnell erfahren, dass die Bezirksliga kein einfaches Pflaster ist, doch er kämpfte sich an 

Position 2 und 3 meist wacker durch seine Matches und konnte sogar schon erste Erfolge 

feiern, wie z.B. im Einzel gegen die TG Schweinfurt.  

Auch bei nationalen Turnieren erzielt er in seiner Altersklasse immer wieder überragende 

Ergebnisse und wird uns so auch in den nächsten Jahren enorm verstärken. 

 

Lieber Jan, 

 

wir hoffen alle dass du dein Trainingspensum über die nächsten Jahre weiterhin so hoch 

hältst und vielleicht können wir ja im Winter bzw. nächsten Sommer das ein oder andere 

Prozent mehr aus dir herauskitzeln ;). Wir sind uns auf jeden Fall sicher, dass du das 

Potenzial hast, in wenigen Jahren ganz weit vorne für den TCG aufzuschlagen. Und wenn wir 

nächste Saison mit dir wieder alle an einem Strang ziehen, wird der jetzt schon stark 

ersehnte Wiederaufstieg in die Bezirksliga sicherlich schon nächstes Jahr Realität werden 

(wenn wir nicht wieder von zahlreichen Ausfällen geplagt werden).  

 

1. Mannschaft des TC-RW-Gerolzhofen  



GRUPPEGerolzhofen · Grabenstraße 9

Alles für Freizeit und Sport mit großer
Marken-Vielfalt

Ihr Einkaufstreff



Gerolzhofen · Grabenstr. 9
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b. Herren II   

 

Nach dem letztjährigen 2. Platz in der Kreisklasse 2 stand bis zu diesem Zeitpunkt leider kein 

Aufstieg fest. Doch aufgrund von fehlenden Mannschaften wurde die Herren II mit in die 

Kreisklasse 1 eingestuft und zeigte dort, dass sie den Aufstieg verdient hatte und mit den 

Mannschaften in dieser Klasse mithalten konnte. 

Somit ging es mit der Mannschaft um Felix Ankenbrand, Marco Götz, Lukas Fleischmann, 

Felix Götz, Felix Mai, Krapf Simon, Mika Heggemann, Philipp Marschall, Feser Hannes, Marius 

Heggemann, Michael Kuschke und Adrian Kuschke in die Saison 2014. 

Im ersten Spiel und damit im auch im ersten Heimspiel empfing unsere Mannschaft den TC 

Haßfurt. Sie mussten bei den Einzeln lediglich eines abgeben und somit brachte ein Sieg in 

den Doppeln den Auftaktssieg in der Kreisklasse 1 für die Herren II. 

Im zweiten Spiel kamen die vermeintlichen Auftsiegskandidaten des TC Hofheim. Dies 

bewahrheitete sich leider auch und wir mussten uns mit lediglich drei gewonnen Einzeln 

6:15 geschlagen geben. 

Zwei Wochen später brachen wir nach Zeil auf, wo uns ebenfalls eine stark besetzte 

Mannschaft erwartete. Hier konnten unsere Jungs nur zwei Einzel gewinnen. Somit wären 

drei Doppelsiege Pflicht, um trotzdem das Spiel für sich zu entscheiden. Dies gelang jedoch, 

auch trotz zwei Matchtiebreaks, der Mannschaft nicht und wir mussten eine 4:17 Niederlage 

einstecken. 

Am 01.06 reisten wir in den tiefen Steigerwald nach Rauhenebrach, wo wir freundlichst 

empfangen und sogar Weißwürste mit Brezen zwischen den Spielen angeboten bekommen 

haben. Hier erwartete uns eines der spannendsten Spiele der Saison. In den Einzeln konnten 

sich Felix M. und Philipp recht souverän durchsetzen, während Lukas und Marius das Spiel 

nach einem verlorenen ersten Satz im Matchtiebreak gewinnen konnten. Stand nach den 

Einzelnen 8:4. Zum Sieg sollte uns also nur ein Doppel reichen. Dies gestaltete sich aber 

schwerer als gedacht! Denn Marco/Mika und Lukas/Felix M. verloren gegen die stark 

spielenden Rauhenebracher. Nun waren alle Augen auf das Doppel von Philipp und Marius 

gerichtet, die hart umkämpft 6:2 4:6 11:9 siegen konnten und damit der zweite Sieg nach 

vier Spielen feststand. 

Nach der kleinen Pause von 28 Tagen war der HC Marktbreit zu Gast. Die Einzel wurden 

leider von mehreren Regenpausen geprägt und somit zog sich der Spieltag sehr lange 

heraus. Trotz Rhythmusstörungen hieß es nach den Einzeln wieder: 8:4 für uns. Gleiche 

Ausgangssituation wie im vorherigen Spiel. Ein Doppelsieg und der Sieg wäre in trockenen 

Tüchern. Aber da haben wir die Marktbreiter noch nicht abgeschrieben, denn diese konnten 

alle Doppel gewinnen (zwei im Matchtiebreak) und somit ihren Klassenerhalt feiern, 

während wir mit einer Niederlage im letzten Spiel wieder in die Dienste der Kreisklasse 2 

treten dürften. 

Ausgerechnet gegen den FC Iphofen der letzte Saison uns den direkten Aufstieg vor der Nase 

weggeschnappt hatte, musste besiegt werden und hiermit kommen wir zum spannendsten 
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und auch wichtigsten Spiel der Saison. In den Einzeln mussten Felix A. und Adrian, die von 

der starken Hitze geplagt waren, eine Niederlage hinnehmen. Wieder 8:2 nach Einzeln. In 

den Doppeln verloren Felix A./Marco und Marius/Adrian die nervenzerreißenden Partien 

gegen die Iphöfer. Doch Lukas und Felix M., die noch sehr jungen Talente (15 und 13 Jahre) 

konnten das erlösende Doppel mit 6:1 7:6 gewinnen. Abschließend noch ein Lob an Felix A. 

und Marco, die trotz Verletzungen und starken Schmerzen, die Mannschaft nicht hängen 

ließen und bis zum allerletzten Punkt kämpften. Das nennt man echten Teamgeist! Weiter 

So… 

Juhu! Klassenerhalt und der 4. Platz in der Kreisklasse 1 für unsere Herren II. Jetzt heißt es 

für nächste Saison Doppel üben, dann spielen wir nächstes Jahr vielleicht nicht mehr im 

Mittelfeld, sondern sogar ganz oben, um den Aufstieg. 

 

Lukas Fleischmann 

 

Kleiner Tipp zur Doppelschwäche, die sich auch bei den 1. Herren wie ein roter Faden durch 

die Saison zog: 

 

 

 

 

…eiŶfaĐh ǁie die ďeideŶ ŵaĐheŶ… 

 

 

 

 

 

 

 

 …uŶd siĐh daŶaĐh feiern wie 

die Großen … 
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4. DAMEN 30        

 

 

 

Damen 30 – Meisterschaft in der Bezirksklasse 1 

 

(PO) Mit einem deutlichen 19:2-Heimspielsieg gegen Hirschfeld startete die Mannschaft in 

die Saison. Es folgten ein 13:8-Sieg in Volkach und Sulzfeld wurde mit 19:2 besiegt. In 

Margetshöchheim kassierten die Damen eine 7:14-Niederlage, der einzige Punktverlust in 

dieser Saison. Nach einem makellosen 21:0-Erfolg gegen Karlstadt waren die Weichen auf 

Meisterschaft gestellt. Mit einem knappen 11:10-Auswärtssieg in Detttelbach wurde dieses 

Ziel erreicht. Am Ende standen 10:2 Punkte, 90:36 Mp, 84:35 Sätze zu Buche.  

Am Erfolg der Mannschaft waren beteiligt: Charity Weißenberger, Susi Feser, Carmen 

Heinrichs, Rosi Bukowski, Ulli Rüttinger, Anette Fischer, Andrea Willacker, Christiane Krapf, 

Pamela Orth, Jutta Ankenbrand, Karola Kestler, Kerstin Schmidt-Brietz, Gitta Götz und Alda 

Hollmach. 
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5. HERREN 30 

 

 

 

Saisonrückblick Herren 30, Bezirksliga 

 

Eine Achterbahnfahrt der Gefühle mit Happy End !!! 

 

Nachdem wir als Vizemeister den Sprung in die Bezirksliga geschafft hatten und Miha 

endgültig von den Herren loseisen konnten, gingen wir guter Dinge die Mission Klassenerhalt 

in Unterfrankens höchster Spielklasse an. 
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Doch schon im ersten Spiel erhielten wir einen herben Dämpfer. Beim Landesliga-Absteiger 

TC Dorfprozelten, der nominell unsere Kragenweite hatte, unterlagen wir nach großem 

Kampf knapp mit 9:12. Besonders ärgerlich, weil Christian sein Einzel aufgeben musste und 

auch für das Doppel gehandicapt war. Dass wir damit dem späteren Meister nur hauchdünn 

unterlagen, konnten wir damals noch nicht ahnen. 

Unsere zweite Partie zuhause gegen Mitaufsteiger TSV Wollbach-Burkardroth war damit 

schon richtungsweisend für den weiteren Saisonverlauf. Aufgrund starker Regenfälle musste 

das Match aber beim Zwischenstand von 4:6 nach fünf beendeten Einzeln unterbrochen und 

auf einen neuen Termin verschoben werden. Am Nachholtermin erwischten wir dann aber 

alle einen Sahnetag, gewannen nicht nur das letzte Einzel, sondern auch noch alle drei 

Doppel und machten den 15:6-Erfolg perfekt. 

Damit sah die Tenniswelt schon wieder etwas freundlicher aus, denn zwischendurch holten 

wir uns am dritten Spieltag beim TC Kürnach eine 0:21-Packung ab, über die wir lieber den 

Mantel des Schweigens hüllen. 

Weiter ging es mit dem Auswärtsspiel beim TC Weiß-Blau Würzburg, der sich wie in den 

vergangenen Jahren als Wundertüte entpuppte. Entweder war der Gegner der Meinung, 

dass es mit seiner Aufstellung gegen uns wohl reichen würde oder er hatte wirklich 

Personalnot. Uns war's egal, denn mit einem klaren 16:5 wurde der zweite Sieg eingetütet 

und der Klassenerhalt war zum Greifen nahe. 

Die weiteste Reise führte uns am fünften Spieltag zum TC Schönbuch-Aschaffenburg II. Doch 

außer Spesen nix gewesen. Zwar gab es den ein oder anderen engen Spielverlauf, aber 

lediglich Miha konnte sein Einzel trotz Verletzung gewinnen, machte die Ehrenpunkte beim 

2:19  und verhinderte so eine erneute Höchststrafe. 

So gingen wir mit 4:6-Punkten in das Heimspiel gegen den TC Burgsinn, der mit 2:8-Punkten 

direkt hinter uns lag. Ein Sieg im direkten Duell und der Klassenerhalt ist perfekt – so war der 

Plan. Doch die Wahrheit auf dem Platz sah anders aus. Aufgrund dreier Ausfälle gab 

Jungspund Philipp sein Debut im Einzel und Peter von den Herren 40 wurde für das Doppel 

verpflichtet. Vielen Dank an dieser Stelle für's Aushelfen. 

Gebracht hat es aber leider nichts, denn der Gegner kam hochmotiviert und natürlich in 

Bestbesetzung, um seine letzte Chance beim Schopfe zu packen. So lagen wir nach den 

Einzeln schon aussichtslos mit 4:8 hinten. Drei Doppel zu gewinnen war an diesem Tag leider 

unmöglich, so dass der Frust nach der 7:14-Niederlage entsprechend groß war. 

 

Da am letzten Spieltag Würzburg und Burgsinn, die wie wir nun auch 4:8-Punkte auf dem 

Konto hatten, direkt aufeinander trafen, mussten wir folglich unser Heimspiel gegen den 

Tabellenzweiten TG Kitzingen unbedingt gewinnen, um den Abstieg im letzten Moment noch 

zu verhindern. 

Gesagt, getan! Mit Verstärkung von Martin aus den Herren und einer bärenstarken 

Vorstellung legten wir mit einem 8:4 nach den Einzeln den Grundstein für unser Happy End. 

In den Doppeln machten wir dann den Sack zu und konnten uns nach dem 14:7-Erfolg unser 

wohlverdientes Spanferkel schmecken lassen. 
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Nach einer Saison mit Höhen und Tiefen dürfen wir also im kommenden Jahr erneut in 

Unterfrankens höchster Spielklasse ran. Hoffentlich müssen wir dann nicht wieder bis zum 

Schluss um den Klassenerhalt zittern. 

 

Für die Herren 30 schlugen auf: Mihael Fric, Martin Vogt, Daniel Kraus, Martin Kraus, Timo 

Grembler, Matthias Kießling, Mario Koch, Christian Roth, Rainer Sachs, Philipp Marschall, 

Christian Bauer, Peter Kraus. 
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6. DAMEN 40 

 

 

 

Damen 40 4er – Meisterinnen des ‚Doppel‘-Spielens 

 

(CK) Die in diesem Jahr neu gemeldete Mannschaft musste sich im ersten Spiel in Gänheim 

mit 5:9 geschlagen geben. Es folgte ein 7:7-Unentschieden gegen Bad Neustadt und eine 

0:14-Niederlage im Rückspiel gegen Gänheim. Der erste doppelte Punktgewinn gelang mit 

einem 8:6-Erfolg im Heimspiel gegen Poppenhausen, zwei gewonnene Doppel entschieden 

das Spiel. Das Rückspiel wurde mit 2:12 abgegeben. Im letzten Spiel wurde Bad Neustadt 

nach einer starken Energieleistung mit 8:6 bezwungen. Nach den Einzeln lag frau erneut mit 

2:6 im Rückstand, der Erfolg in den beiden Doppeln brachte den Sieg.  

 

Im Einsatz waren: Anette Fischer, Andrea Willacker, Christiane Krapf, Jutta Ankenbrand, 

Gitta Götz, Susanne Rimmler und Alda Hollmach. 
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Bericht der Damen 40 

 

Nach der Meisterschaft im letzten Jahr, gelang es den Damen 40 diesmal den 2.Platz in der 

Bezirksklasse II zu erreichen.  

Nach einem erfolgreichen 17 : 4 gegen Kitzingen, folgte ein 12 :9 gegen Grafenrheinfeld. 

Die Euphorie auf eine erneute Meisterschaft  war groß . 

Doch nach einem unnötigen Punktverlust mit 9:12 gegen Dittelbrunn, war die Stimmung 

dann doch gedrückt. Der letzte Gegner waren die Damen aus Bergrheinfeld die bis dahin 

alles gewonnen hatten. 

Bei diesem Spiel konnten 2 Spielerinnen wegen Verletzung nicht eingesetzt werden. 

Hinzu kam noch, dass während des Matches eine unserer Spielerinnen infolge eines 

Wadenkrampfes aufgeben musste. So hieß es dann  am Ende  4 :16.  

Trotzdem reichte es dann am Ende für einen 2. Platz in dieser Saison. 

Bei der Feier danach waren die Damen 40 wie immer Spitze. 

Die Spielerinnen waren: Pitter Ingrid, Bukowski Rosi, Wiederer Christel, Pirchner Andrea, 

Krapf Christiane, Schramm Gruschke Petra, Heinrichs Carmen, Meier Heike, Ach Elfriede, 

Hauke Annette, Hart Trudis, Herold Christel, Rumpel Angelika, Hock Barbara, Ankenbrand 

Jutta 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

udis, Herold Christel, Rumpel Angelika, Hock Barbara, Ankenbrand 
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7. HERREN 40 

 

Herren 40 4er – Die Senkrechtstarter des TC der Saison 2014 

 

;GLͿ Die Ŷeu aufgestellte, ǀoll ŵotiǀierte MaŶŶsĐhaft der ‚TC-SeŶioreŶ‘ startete ŵit eiŶeŵ 
7:7-Unentschieden im Heimspiel gegen Oberdürrbach (dem späteren Meister) in die Saison, 

ihrem ersten Spiel unter Wettkampfbedingungen. Damit stand der erste Punktgewinn schon 

einmal zu Buche, nächstes Ziel war der erste doppelte Punktgewinn. Das gelang im ersten 

Auswärtsspiel in Eibelstadt mit einem nicht zu erwartenden 14:0-Sieg. Im Heimspiel gegen 

den SV Hoheim wurde erneut ein 7:7-Unentschieden erkämpft. Das Ziel der Mannschaft war 

ab diesem Zeitpunkt möglichst ohne Niederlage durch die Saison zu kommen. Das gelang 

perfekt, weil im vierten und letzten Spiel der Saison die Mannschaft der DJK Rieden auf 

deren Anlage mit 14:0 abgefertigt wurde. Da Oberdürrbach keinen weiteren Punkt mehr 

abgab, landeten die TC Herren 40 auf dem zweiten Tabellenplatz.  

Am Erfolg der Mannschaft waren beteiligt: Peter Kraus, Peter Frey, Peter Hermsdörfer, 

Wolfgang Joos, Bernhard Krapf und Georg Löhrlein. 
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8. JUNIOREN 18 

 

 

Junioren 18 I  Meister Bezirksklasse I  

 

Nach dem letztjährigen Aufstieg der Junioren 18 in die Bezirksklasse 1, und damit in die 

zǁeithöĐhste Liga UŶterfraŶkeŶs, ǁar das Hauptziel ǀorerst der KlasseŶerhalt… Die 
Voraussetzungen hierfür verbesserten sich,  als zwei Neuzugänge für die Mannschaft 

feststanden. Alexander Rank (TG Kitzingen) und Lukas Fleischmann (TSV Wiesentheid). 

Somit ging es mit dieser sehr gut aufgestellten Mannschaft (Alexander Rank, Lukas 

Fleischmann, Enrico Mai, Felix Götz, Felix Mai und Mika Heggemann) in die Saison 2014.    

      

Im ersten Spiel erwartete die Junioren 18 die Truppe des TV Haßfurt, die sie recht souverän 

mit 12:3 besiegten und damit, einen der vermeintlichen Mitstreiter um die Meisterschaft, 

ausschalteten. 

Eine Woche später ging es für unsere Jungs nach Heidingsfeld-Würzburg, wo sie lediglich ein 

Doppel im Matchtiebreak abgeben mussten und so mit 11:3 siegten. 

Am 17.05 musste die Mannschaft im zweiten Heimspiel gegen TSC Heuchelhof Würzburg 

ran, die sie eindeutig mit 14:0 schlugen und dabei nur in einem Match Doppel 

Schwierigkeiten hatten, das sie hart umkämpft im Matchtiebreak für sich entscheiden 

konnten.  

Am darauf folgenden Samstag ging es nach Dittelbrunn, wo Gerolzhofen einen kurzen 

Prozess mit Dittelbrunn II machte. 14:0 
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Am Donnerstag, den 29.05, fand das Entscheidungsspiel zwischen dem Marktbreiter HC und 

unserer Junioren 18 statt. In den Einzeln konnten sich Lukas und Felix G. über zwei Sätze und 

im Matchtiebreak durchsetzen. Lediglich Alexander musste sich in einem stark umkämpften 

Spiel, ebenfalls im Matchtiebreak, geschlagen geben. Somit musste die Entscheidung in  den 

Doppeln fallen. Bis diese jedoch begonnen werden konnten, gab es mehrere längere 

Regenpause und eine Verschiebung drohte. Doch Petrus hatte Mitleid mit uns und die 

Finalspiele begannen. Im ersten Doppel lieferten Alexander und Lukas ein spannendes Duell 

gegen die Marktbreiter. Sie mussten jedoch eine Niederlage im Matchtiebreak hinnehmen 

und alle Augen waren auf das zweite Doppel gerichtet. Enrico und Felix G. sicherten sich 

dann das entscheidende Doppel und der TC Rot-Weiß Gerolzhofen besiegte den Tabellen 

zweiten Marktbreiter HC mit 9:5. Damit war der Weg zur Meisterschaft nur noch Formsache. 

In den nächsten zwei Spielen trafen unsere Jungs auf den Marktbreiter HC II und TC Weiß-

Blau Würzburg II,  bei denen Felix M. und Mika ihre ersten Einsätze fanden. Beide 

Mannschaften wurden souverän mit 14:0 bezwungen. Somit war die Meisterschaft und 

damit der Aufstieg in die Bezirksliga, die höchste Liga Unterfrankens, in trockenen Tüchern. 

Dass unsere Jungs diese Saison so stark gespielt haben und diese mit der Meisterschaft 

krönten, übertraf alle Erwartungen. Jetzt heißt es trainieren, trainieren und nochmals 

trainieren. 

 

Macht weiter so Jungs, ihr seid Spitze. Wir sehen uns wieder in der höchsten Liga 

Unterfrankens.                                             
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Lukas Fleischmann 
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9. DIESJÄHRIGES PFINGST-LK-TURNIER 

 

Wie schon die Jahre zuvor fand auch 2014 das 3. Pfingst-LK-Turnier auf der Anlage des TC-

Geo statt. Das gute Wetter und auch der Erfolg in der letzten Saison brachten uns am 

Sonntag, den 8. Juni insgesamt 33 Spielerinnen und Spieler von jung bis alt ein, die sich auf 

sechs Plätzen heiße Partien lieferten. Dabei waren natürlich auch einige Lokalmatadoren des 

TC Rot-Weiß-Gerolzhofen am Start. Trotz großer Hitze waren gekühlte Getränke bis zum 

Abend ausreichend vorhanden. Das weitere Verpflegungsangebot, wie z.B. Kuchen, belegte 

Stangen, frisches Obst und Wiener mit Brötchen wurden gerne angenommen.  

Das positive Feedback veranlasste uns ein weiteres LK-Turnier zum Saisonabschluss auf 

der Anlage am Sonntag, den 28. September stattfinden zu lassen. Hierbei sind alle Spieler 

und Spielerinnen herzlich willkommen. Das Organisationsteam der 1. Mannschaft hofft 

wieder auf zahlreiche Zusagen. 

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei Michael Hauke, Ingeborg Wolff und Reiner 

und Gitta Götz bedanken, die mir im Vorfeld bei der Turnierplanung und Organisation sehr 

geholfen haben und ohne die ein solch reibungsloser Ablauf nicht möglich gewesen wäre. 
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10. WEITERE SAISONHIGHLIGHTS 

 

„Offener Clubabend“ 

 

Neu seit dieser SaisoŶ ǁar eiŶ sog. „offeŶer CluďaďeŶd“ der während der Verbandsspiele 

jeden zweiten Freitag nach dem Damen und Herrentraining ab ca. 20:00 Uhr im Wechsel von 

den beiden Mannschaften organisiert wurde. Bei anregendem Barbecue-Feeling hatten 

Aktive und Mitglieder die Gelegenheit sich untereinander auszutauschen, gemütlich 

zusammenzusitzen und den Abend ausklingen zu lassen, was sehr zur Aufmunterung des 

Clublebens beitrug.  
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„Clubmeisterschaften 2014“ 
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11. ERGEBNISTABELLEN  

 

 

Hier eiŶ ÜďerďliĐk üďer die geŵeldeteŶ 
MaŶŶsĐhafteŶ iŶ der SoŵŵersaisoŶ ϮϬϭ4. 
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